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Pressemitteilung vom 29. April 2016 

 
Verleihung des Ordens der Aufgehenden Sonne, goldene 
und silberne Strahlen, an Klaus Peter Kasper 
 
 
Wie die japanische Regierung am Freitag, den 29. April 2016, bekanntgab, wird Herr Klaus 
Peter Kasper, ehemaliges Vorstandsmitglied der Deutsch-Japanischen Gesellschaft e.V. 
Frankfurt am Main, mit dem Orden der Aufgehenden Sonne, goldene und silberne Strahlen, 
ausgezeichnet. Herr Kasper wird damit für sein langjähriges Engagement für den deutsch-
japanischen Austausch und die Vertiefung der Freundschaft zwischen den beiden Ländern 
geehrt.  
 
Besonders in Frankfurt und Umgebung ist Klaus Peter Kasper als Organisator zahlreicher 
kultureller Veranstaltungen, die die japanische Kultur den Menschen in Deutschland nicht nur 
vorstellen, sondern auch erlebbar machen wollen, bekannt. Dazu gehört unter anderem der 
Japantag, der – nachdem er von Herrn Kasper vor etwa zehn Jahren ins Leben gerufen 
wurde – jedes Jahr im Herbst von der Deutsch-Japanischen Gesellschaft e.V. Frankfurt am 
Main organisiert wird. 
 
Herrn Kaspers Interesse für Japan begann, als er durch seine Arbeit bei der Degussa AG mit 
dem Land und seinen Menschen in Berührung gebracht wurde. Nachdem er im Jahr 1974 
zum ersten Mal nach Japan reiste, wurde er 1983 mit der Gründung einer 
Tochtergesellschaft in Japan beauftragt. Während der folgenden 20 Jahre, die er in Japan 
verbrachte, entwickelte er ein starkes Interesse für die traditionelle japanische Kultur und 
engagierte sich als Freiwilliger im Vorstand der Deutschen Schule Tokyo Yokohama. Nach 
seiner Rückkehr nach Deutschland setzte er sich dafür ein, die japanische Kultur  auch 
hierzulande bekannt zu machen und das deutsch-japanische Verständnis durch einen 
intensiven Kulturaustausch zu fördern. Gemeinsam mit seiner Frau, der Künstlerin Michiko 
Yamazaki-Kasper, organisierte er in Eigenregie deutschlandweit Workshops, 
Bühnenprogramme und andere Veranstaltungen zur japanischen Kultur, die zahlreiche 
Besucher anlockten. 
 
Nach seiner Pensionierung im Jahr 2004 wurde Klaus Peter Kasper Vorstandsmitglied der 
Deutsch-Japanischen Gesellschaft e.V. Frankfurt am Main, verantwortlich für kulturelle 
Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit. Nicht nur bis zu seinem Rückzug aus dem 
Vorstand im März 2015, sondern bis heute ist Herr Kasper ein aktiver Teilnehmer am 
Schulbesuchsprogramm „Japan im Klassenzimmer“. Das Programm, das zum ersten Mal im 
Jahr 2000 vom Japanischen Generalkonsulat Frankfurt am Main durchgeführt wurde, stellt 
Schülern ab der neunten Klasse verschiedene Aspekte Japans, seiner Kultur und seiner 
Bewohner vor. 
 
Für dieses außergewöhnliche Engagement wird Herrn Klaus Peter Kasper der Orden der 
Aufgehenden Sonne, goldene und silberne Strahlen, verliehen. 


